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Mitteilungsvorlage 
 
Nr.:  003/2023 Fachdienst 60 
Status: öffentlich Bearbeiter: Stefan Raatz 
 
 

Datum Beratungsfolge 
Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthaltung 

 02.02.2023  Bau- und Planungsausschuss     

 
 
Sanierung der Bahnbrücke Riepe 
(Vorstellung des weiteren Planungsablaufs, Festlegung der Fahrbahnbreite 
und der Gestaltung der Kappen sowie des Berührungsschutzes) 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Ausführungen des Fachplaners vom Planungsbüro WKC Hamburg GmbH 
werden zur Kenntnis genommen. Aufgrund der statischen Berechnungen wird die 
jetzige Fahrbahnbreite von 5 m auf 3,84 m reduziert. Der Berührungsschutz zu den 
Bahn-Oberleitungen wird senkrecht ausgeführt. Die horizontalen Kappen werden 
reduziert.  
 
 
Sachverhalt: 
 
Herr Alexander Tarnaske vom Planungsbüro WKC Hamburg GmbH wird in der 
Sitzung die weiteren Planungen zu der notwendigen Sanierung der Bahnbrücke 
Riepe vorstellen. Insbesondere geht es um Änderungen in der Bauausführung der 
Kappen, da es bei baugleicher Ausführung der jetzigen Kappen zu statischen 
Problemen kommen könnte. Zudem wird eine Änderung in vertikalen transparenten 
Berührungsschutz und Reduzierung der Fahrbahnbreite von 5 m auf 3,84 m 
empfohlen. Durch den Planungsvorlauf von 35 Wochen für die notwendige Sperrung 
des Gleises 3 wäre evtl. eine Bauausführung ab dem 1. Quartal 2024 möglich.  
 
 
 
 
 
 

Samtgemeinde Fintel   

Der Samtgemeindebürgermeister  
 

 
 
 
 
 

Az.: 66 40 00/02:0003  13. Ratsperiode 2021 – 2026 
   Lauenbrück, den 17.01.2023 
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Finanzielle Auswirkungen: 
 
Im Haushaltsplan 2023 sind finanzielle Mittel für die weiteren Planungen zur 
Sanierung der Bahnbrücke Riepe in Höhe von 50.000 € bei dem Produkt 541000 
eingeplant. Für die Umsetzung der Maßnahme ab 2024 sind in der weiteren 
Finanzplanung 800.000 € vorgesehen.  
 
 
gez. Maier 
 
Anlagen 
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